
Maßbach, Gemeindeteil Poppenlauer, Bayern,  

Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

1586 bis 1803 Hochstift Würzburg / katholisch. 

Heute ist Poppenlauer ein Gemeindeteil des Marktes Maßbach, 

Landkreis Bad Kissingen, Bundesland Bayern. 

 

Aus Poppenlauer: 

Eine Frau, welche auf dem Scheiterhaufen starb. 

 

-1628 Magdalena Spies / aus Poppenlauer.     Verbrannt 

 Verfahren wegen Hexerei.       

 Das Gericht fällte ein Todesurteil 

 Die Beschuldigte starb mit weiteren Frauen auf  

dem Scheiterhaufen. 

 Gerichtsherr war der Burggraf von Thundorf,  

Hans Ott von Schaumberg, der in Besitz des Gerichts-  

und Verwaltungsbezirkes Maßbach war.  

Mit dem Urteil für Magdalena Spies überschritt der Burggraf  

von Thundorf jedoch seine Kompetenzen.  

Das Dorf Poppenlauer gehörte zum Herrschaftsbereich  

des Hochstiftes Würzburg.  

Der Würzburger Vogt in Poppenlauer berichtete über den Fall  

nach Würzburg.  

Fürstbischof Philipp von Ehrenberg bestand auf seine Rechte  

als Gerichtsherr in Poppenlauer und wies den Vogt an,  

Vermächtnisse aus dem Testament der hingerichteten Frau  

nach Würzburg anzuweisen.  

Sollte der Burggraf von Thundorf dagegen Gewalt einsetzen,  

war sofort Bericht nach Würzburg zu senden. 

(Meier, Robert: Hexenprozesse Würzburg, 

   S. 175) 
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